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Es ist für uns eine Zeit  
angekommen
Nur gerade drei Wochen dauert dieses Jahr der Advent.  

Am 3. Dezember beginnt die Vorbereitungszeit auf Weihnachten. 

Und weil Heiligabend mit dem 4. Adventssonntag zusammen- 

fällt, ist dies die kürzeste mögliche Adventszeit. Zudem steht in 

diesen Tagen der populärste Heilige vor der Türe: St. Nikolaus  

von Myra mit seinem Gefolge.

22/2023 
2. bis 15. Dezember
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Am dritten Adventssonntag

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
kommt nach Luzern
Was auf der ganzen Welt gefeiert 
wird, hat auch einen festen Platz  
in der Luzerner Weihnachtsagenda. 
Am dritten Adventssonntag, 17. De-
zember, trifft das Friedenslicht zum 
achten Mal in Luzern ein.

Auf Initiative des ORF entzündet je-
weils kurz vor Weihnachten ein Kind 
in der Geburtsgrotte von Bethlehem 
ein Licht – das Friedenslicht. Ob das 
2023 wie gewohnt möglich sein wird, 
ist im Moment noch ungewiss, wie 
die Verantwortlichen schreiben. Mit 
Sicherheit aber wird eine kleine 
Flamme an über 30 Länder Europas 
weitergegeben. 2023 kommt das Frie-
denslicht zum 31. Mal in die Schweiz. 
Ein kleines Licht – als Zeichen des 
Friedens – wird von Mensch zu 
Mensch weitergeschenkt. Unter dem 
diesjährigen Motto «Licht teilen – 

Licht sein» soll dieser weltumspan-
nende Akt der Solidarität Menschen 
verschiedener Kulturen und Weltan-
schauungen verbinden.

Feierliche Zeremonie
Auch 2023 holen Jugendliche aus der 
Schweiz das Friedenslicht in Wien  
ab und übergeben es in einer kur- 
zen Feier an die Delegationen der 
Hauptstützpunkte. Um 17 Uhr wird 
das Licht auf dem Europaplatz beim 
Bahnhof Luzern erwartet. Für die 
festliche Umrahmung der Zeremonie 
ist ab 16 Uhr eine Kleinformation des 
Musikvereins Hergiswil vor Ort. Es 
folgen Gedanken zum Friedenslicht-
Motto 2023 und Informationen über 
das Friedenslicht von Bethlehem, 
Interviews und Begegnungen. Ab  
17 Uhr treffen die Friedenslichtboten 
mit einem weihnachtlich geschmück-

Das Friedenslicht aus Bethlehem hat sich in den letzten Jahren zu einer eigentlichen Tradition für Kinder und Erwachsene 
verbreitet. Eine Laterne oder ein Windlicht genügt, um das Licht nach Hause zu bringen.

In Obwaldner Kirchen  
und im Ranft
Zahlreiche Obwaldner Pfarreien 
bieten das Licht von Bethlehem  
ab dem 23. Dezember (oder schon 
früher) in Kirchen und Kapellen 
an. Hinweise sind auf den Pfarrei-
seiten zu finden. Eine noch schö-
nere Tradition ist es, das Friedens-
licht zu Fuss mit einer Laterne im 
Ranft abzuholen.

ten Schiff ein und geben das Licht  
an die wartenden Leute weiter. Ab 
17.20 Uhr fahren die Schiffe mit  
den Delegationen der Innerschwei-
zer Pfarreien und den Gästen ab und 
verteilen das Licht rund um den Vier- 
waldstättersee.

Medienmitteilung Friedenslicht

(Bild: Friedenslicht)
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Advent auf der kirchlichen Fachstelle

Es wird kälter: Zeit für Advents-  
und Weihnachtsliteratur
Von Königen, Schafen, Hirten, Tie-
ren im Wald, von knapper Zeit, ge-
nialen Ideen und weit entfernten 
Sternen: Die Bücher für die Advents- 
und Weihnachtszeit sind bereit zum 
Vorlesen, Erzählen und Selberlesen.

Eine grosse Auswahl an Advents- und 
Weihnachtsbüchern steht bereit: Win-
tergeschichten zum Vorlesen, zum 
Selbstlesen zu Hause, für die Schule, 
für den Gottesdienst und für die Klein-
kinderfeier; fast alles, was das Herz be-
gehrt. Bereits im Oktober sind auf der 
Fachstelle Lehrmittel und Bücher zu 
Advent und Weihnachten gefragt.
Schon nach den Herbstferien wird 
vorbereitet: für den Religionsunter-
richt im Dezember, für Schul-, Fami-
lien- und Kindergottesdienste, für Ad-
ventsgottesdienste und Roratefeiern. 
Da kommt es gelegentlich vor, dass 
Bücher den Weg über das Regal in der 
Bibliothek nicht mehr finden und von 
einer Hand zur nächsten wechseln.

Ein Buch zum Vorlesen

Büchertipp Nr. 1: «Zwei kleine 
Mäuse auf der Suche nach dem 
grossen König.»

Als die beiden Mäusegeschwister er-
fahren, dass ein König nach Bethle-
hem kommen soll, machen sie sich 
gleich auf den Weg quer durch den 
ganzen Ort. Ihre Freunde meinen, 
dass ein König niemals nach Bethle-
hem und erst recht nicht zu den klei-
nen Mäusen kommen würde. Aber 
die beiden geben nicht auf. Nach 
einer langen, erfolglosen Suche keh-
ren sie enttäuscht zu ihrem Heimat-
stall zurück – und erleben dort eine 
grosse Überraschung …

Esther Gasser 
(links) und  
Nicola Arnold  
bieten advent- 
liche Hilfsmittel  
an.

Ein Buch wie eine Schatzkiste

Büchertipp Nr. 2: «Schatzkiste für 
die Weihnachtszeit. Mit Kindern 
spielen, feiern, kreativ sein.»

Lichterketten, Adventskalender und 
Geschenke. – Eltern und alle, die Kin-
der begleiten, wissen, welch grosse 
Faszination die Weihnachtszeit bei 
Kindern hervorruft. Die Advents- und 
Weihnachtszeit ist voll von Ritualen 
und Feiern. Gerade mit Kindern bietet 
es sich an, das Besondere dieser Zeit 
aufzuspüren, es in alten und neuen 
Bräuchen aufleben zu lassen und die 
Weihnachtsbotschaft mit wichtigen 
Grunderfahrungen des Lebens zu ver-
knüpfen. Das Buch bietet praxisnahe 
und leicht umsetzbare Tipps, um Ad-
vent und Weihnachten mit allen Sin-
nen zu entdecken.

Ein Buch zum Selberlesen 
und Weitererzählen

Büchertipp Nr. 3: «Die Geschichte 
vom Engel an der Himmelstür und 
andere Weihnachtsgeschichten.»

Eine reiche Auswahl an Weihnachts-
geschichten – lustige und nachdenk-

liche, Geschichten für Jung und Alt, 
zum Vorlesen, Erzählen und Selber-
lesen. 

Die schönsten Weihnachts- 
geschichten
Sie können manchmal auch ganz 
schön unheimlich sein. So treffen sich 
zum Beispiel jedes Jahr zu Weihnach-
ten drei Einbrecherkönige in der Zür-
cher Kronenhalle, um ihren nächsten 
Coup zu planen. Diesmal erleben sie 
eine fast himmlische Überraschung …
Gespannt, wie es weitergeht? Zu lesen 
im 

Büchertipp Nr. 4: «Der liebe Gott 
geht auf Reisen.»

All diese Titel und noch viele mehr 
stehen auf der Fachstelle Religions-
pädagogik am Dorfplatz 7 in Sarnen 
zur Ausleihe bereit. Kommen Sie vor-
bei zum Stöbern, oder schmökern Sie 
gleich vor Ort in den Büchern bei Kaf-
fee oder Tee.

Nicola Arnold, Leiterin
Fachstelle Religionspädagogik

(Bild: df )
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Kirche und Welt

Weltkirche

Österreich
Video mit tanzenden Ordens-
frauen geht viral

Das Video hat auf Tiktok und Insta-
gram bereits über fünf Millionen Fol-
lower, berichtet die kirchliche Dia- 
loginitiative für junge Erwachsene 
Österreichs, «Denk Dich Neu». Es  
ist Teil des Social-Media-Projekts 
POV:JESUS der katholischen Kirche 
in der Steiermark. «Der Erfolg von 
POV:JESUS zeigt, dass Kirche für  
sehr viele Menschen interessant sein 
kann. Die Zutaten sind: ein wachsa-
mer Blick hinein in die Gesellschaft, 
Mut, einen (Tanz-)Schritt auf die  
Entwicklungen zuzugehen und eine 
Brise Glück», zitierte die Mitteilung 
den Leiter des Kommunikationsbü-
ros der Diözese Graz-Seckau, Helmut 
Schmidt.

Rottenburg-Stuttgart
Bischof Fürst bietet  
Rücktritt an

Gebhard Fürst, Bischof von Rotten-
burg-Stuttgart, tritt aller Voraussicht 
nach am 2. Dezember von seinem Amt 
zurück. Wie vom Kirchenrecht vorge-
schrieben, hat er zum 75. Geburtstag 
Papst Franziskus seinen Rücktritt an-
geboten. Nach Gesprächen mit dem 
Papstbotschafter Nikola Eterovic geht 
Fürst «fest davon aus, dass der Heilige 
Vater meinen Amtsverzicht zum 75. 
Geburtstag annimmt und ich ab 3. De-
zember nicht mehr Bischof der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart sein werde».

Albstadt
Erste Tierbestattungskirche  
in Deutschland

Haustiere sind für viele Menschen  
Familienmitglieder. Nach dem Tod 
möchten die Angehörigen würdig Ab-

schied nehmen. Auf der Schwäbischen 
Alb können sie das bald in der ersten 
Tierbestattungskirche Deutschlands – 
einem ehemaligen Gotteshaus der 
evangelisch-methodistischen Kirche.

Bozen
Weihe von Abt Peter Stuefer

Am Fest des Klosterpatrons, des heili-
gen Martin, wurde P. Peter Stuefer 
vom Kloster Muri-Gries in der Stifts-
kirche von Gries in Bozen von Bischof 
Ivo Muser zum Abt geweiht. Zur 
Weihe von Abt Peter fanden sich  
viele äbtliche Mitbrüder, Priester, Ver-
wandte und Gäste aus dem Südtirol, 
Österreich, Deutschland, Italien und 
der Schweiz ein. Der Bischof von  
Bozen-Brixen, Ivo Muser, stand dem 
Gottesdienst vor und erwähnte in sei-
ner Predigt die vielen Veränderun-
gen, die es in den letzten Jahren in 
Muri-Gries gegeben hat. Er betonte, 
dass ein Kloster ein Ort sei, wo als 
Erstauftrag Gott gesucht werden soll. 
Und dieses Suchen sei ein tägliches 
Ringen und Mühen, das aber nach 
dem Wort «per ducatum Evangelii – 
unter der Führung des Evangeliums» 
aus der Benediktsregel, das Abt Peter 
zum Wahlspruch aussuchte, gelingen 
kann. Unter den zahlreichen Gästen 
waren der Vizebürgermeister von  
Bozen Luis Walcher und der Land-
ammann Josef Hess von Obwalden  
in der Schweiz, in dessen Kanton das 
Kloster Muri eine Niederlassung hat. 
Beide sprachen Grussworte am Ende 
der Zeremonie.

Kirche Schweiz

Luzern
Nur noch vier Wahlrechte

Die Luzerner Regierung hat entschie-
den, künftig auf einen Teil der Wahl-
rechte bei der Besetzung von Pfarr-
stellen zu verzichten. Als Grund 
nennt sie die sozialen, politischen 
und religiösen Entwicklungen der 
vergangenen Jahre. Der Heilige Stuhl 

gab seine Zustimmung für die Anpas-
sung der päpstlichen Privilegien, wie 
die Luzerner Staatskanzlei mitteilte. 
Bischof Felix Gmür überbrachte die 
päpstliche Zustimmung dem Luzer-
ner Bildungs- und Kulturdirektor Ar-
min Hartmann formell.

Zürich
Nacht der Lichter  
im Grossmünster 

Die 20. Nacht der Lichter am 18. No-
vember im Grossmünster Zürich war 
ein Publikumsmagnet. Mehr als 1000 
Menschen fanden den Weg in die  
Kirche. Die Sehnsucht nach Frieden  
dominierte den Anlass, an dem auch 
viele junge Menschen teilnahmen. 
Der Pfarrer des Grossmünsters, Chris-
toph Sigrist, eröffnete den lichtvollen 
Anlass in diesem Jahr mit den tref- 
fenden Worten: «Wir haben Angst, wir 
haben Schiss, das führt uns zusam-
men.» Die grösste Herausforderung 
und der vielleicht bewegendste Mo-
ment für die Anwesenden waren die 
satten 10 Minuten Stille, die nach etwa 
30 Minuten eingeleitet wurden. Einan-
der fremde Menschen verbinden sich 
im gemeinsamen Schweigen und um-
rahmt von Kerzenschein. Von den Li-
turgen wurde dazu aufgefordert, die 
«Stimme Gottes neu zu hören». Darauf 
zu achten, was «Er» uns sagen möchte.

Zürich
Design für Sterbende

Die Zürcher Designerin Bitten Stetter 
gestaltet Gegenstände, die todkranken 
Menschen den Alltag erleichtern sol-
len. Die Seelsorgerin Sabine Zgraggen 
sieht darin auch das Potenzial, den 
Pflegeberuf aufzuwerten. «Als Desig-
nerin denke ich konsumorientiert», 
erklärt die Deutsche, die an der Zür-
cher Hochschule der Künste (ZHdK) 
Design lehrt. Und: «Ich entwerfe 
Dinge, die gebraucht werden.» Zum 
Beispiel den «Travel-Wear-Reiseman-
tel», wie sie ihre Krankenhaushem-
den liebevoll nennt.
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Mit «Helm und Hellebarde» – aus der Schweizergarde

Präsidentenempfang  
des Heiligen Vaters
Da es das diplomatisch festgelegte 
Protokoll vorschreibt, dass bei ei- 
nem offiziellen Staatsempfang das 
Staatsoberhaupt mit militärischen 
Ehren empfangen wird, stellt auch 
die Schweizergarde als «kleinste Ar-
mee der Welt» jeweils ein Detache-
ment für einen würdigen Empfang 
zur Verfügung. Für uns Gardisten ist 
dies ein spezieller Dienst.

In der Regel treten wir zur Vorberei-
tung auf einen solchen Staatsemp-
fang eine Stunde vor der Ankunft in 
unserem Ehrenhof an. Nach dem  
Appell beginnt ein kurzes Exerzieren, 
dabei wird vor allem das Präsentieren 
der Waffe geübt. Hierfür werfen wir 
die Hellebarde schwungvoll in die 
Luft und fangen sie wieder ab. Der  
zuständige Wachtmeister überprüft 
und korrigiert stets mit einem stren-
gen Auge die Fehler in den einzelnen 
Bewegungen. Diese kurze Vorberei-
tung ist äusserst wichtig, damit sich 
alle Gardisten im selben Rhythmus 
und Takt bewegen und so die Bewe-
gungen synchron wirken.

Wir dürften gemäss Regle-
ment nicht hinblicken
Nach dem Einüben verschiebt die 
Formation in den Wartebereich und 
bereitet sich auf die Ankunft des Gas-
tes vor. Wir stellen uns in Reih und 
Glied auf und warten, bis er – in sei-
ner meist schwarzen Limousine – 
vorfährt. Dann gibt der Offizier das 
Kommando zum Präsentieren der 
Waffe. Mit diesem militärischen 
Empfang wird der Staatsgast offiziell 
bis zur Abreise unter den Schutz der 
Garde gestellt. Generell wird den Gar-
disten während der Begrüssung auf-

getragen, strikt geradeaus zu blicken. 
Dennoch können wir meist einen 
kurzen Blick auf den Gast werfen. 
Man kommt sich ein wenig wie im 
Film vor, denn unter den Gästen  
befinden sich Staatschefs aus aller 
Welt. Neben weniger bekannten Per-
sönlichkeiten – wie etwa der Präsi- 
dent von Madagaskar Andry Rajoe-
lina – konnten wir berühmte Leute 
wie etwa Viktor Orbán, Emmanuel 
Macron oder (mein persönlicher Hö-
hepunkt) Wolodymyr Selenskyj aus 
nächster Nähe sehen. Der Mythos, 
dass Staatschefs im Fernseher meist 
grösser wirken, als sie es tatsächlich 
sind, bewahrheitet sich aus meiner 
Sicht. So hat mich etwa der nur 1,74 m 
grosse Orbán überrascht.

Zum Schluss die Kritik  
des Offiziers
Da sich der Staatsgast während sei- 
nes Aufenthaltes unter dem Schutz 
des Papstes und somit der Schweizer-

garde befindet, wird er nach der mili-
tärischen Begrüssungszeremonie von 
einer unserer Eskorten in den päpst-
lichen Palast geleitet, wo ihn der 
Papst empfängt. Der Grossteil der  
militärischen Formation wartet wäh-
renddessen in einem Bereitstellungs-
raum auf die Beendigung der Au- 
dienz. Sobald der Gast den Palast 
wieder verlässt, wird er nochmals mit 
militärischen Ehren durch die Garde 
verabschiedet. Damit endet in der Re-
gel der Einsatz der Garde. Anschlies-
send verschiebt sich die Formation  
in unseren Ehrenhof, wo der Offizier 
meistens ein Feedback abgibt und uns 
dann aus dem Dienst entlässt.

Hellebardier Cyrill Ettlin

Cyrill Ettlin aus Kerns dient zusam-
men mit seinen Kollegen Joel Düben-
dorfer aus Giswil und Severin Imfeld 
aus Lungern in der päpstlichen 
Schweizergarde in Rom.

Die Eskorte wartet beim Staatsempfang im Bereitstellungsraum auf das Ende 
der Audienz.

(Bild: Medien GSP)



6

Engel in der Adventszeit und an 
Weihnachten – aber nicht nur dann …
Engel begegnen den Menschen oft unerwartet 
und meistens dann, wenn es um sie herum 
dunkel ist. Das heisst, wenn sie traurig sind 
oder in Schwierigkeiten stecken. Manchmal 
bringen sie auch überraschende Nachrichten, 
so wie der Engel Gabriel bei Maria. Er hat ihr 
mitgeteilt, dass sie die Mutter von Jesus werden 
wird. Engel überbringen auch frohe Botschaf-
ten, so wie den Hirten. Die Engel haben ihnen 
verkündet, dass sie als Erste den neugeborenen 
Jesus besuchen dürfen. Die Hirten hat das sehr 
gefreut. Sie, die sonst ausgeschlossen waren, 
durften dazugehören. 

Engel bringen die gute Nachricht, dass Gott mit 
den Menschen sein will und sie gernhat. 

Das kann einen richtig befl ügeln.

Verleihen Engel Flügel?



Engel sind die 
Idee von Gott.

7

Agnes Kehrli, Religionspädagogin Sarnen

Bestimmt hast du schon jemandem 
geholfen oder eine Freude gemacht. 
Vielleicht hast du schon einen 
Freund getröstet oder ihm einen 
guten Tipp gegeben. So kannst du 
für andere wie ein Engel sein. 
Wer ist für dich manchmal wie ein 
Engel? Sicher kommen dir ein paar 
Namen in den Sinn. 
Diese Engel-Vorlage kannst du ab-
zeichnen, verzieren – oder einen 
ermutigenden Satz darauf schreiben. 
Du kannst auch aus deiner Fantasie 
einen Engel basteln. Verschenke 
diesen Engel an einen Menschen, 
der für dich wie ein guter Engel ist. 

Wie wir 

einander Engel 

sein können

Engel sind die 
Idee von Gott.

Engel sagen: 
«Fürchte dich nicht.» 

Sie machen Mut.

Engel zeigen 
den Weg, wenn 
man nicht mehr 

weiterweiss.

Engel haben manch-
mal keine Flügel, 

sondern sind Menschen 
wie du und ich.

Engel kommen 
immer im 

richtigen Moment.
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Gottesdienste

Seelsorgeraum Sarnen
Sarnen Kägiswil Schwendi

Samstag, 2. Dezember
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
15.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapelle Spital
18.00 Sarnen  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Pfarrkirche 

Sonntag, 3. Dezember – 1. Adventssonntag
Opfer: Verein Kirchliche Gassenarbeit
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.00 Schwendi  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Pfarrkirche 
09.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
10.30 Sarnen Ital. Eucharistiefeier, Dorfkapelle
17.00 Sarnen Adventsfeier 1. Advent, Dorfkapelle
18.00 Kägiswil  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Pfarrkirche 

Montag, 4. Dezember
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
16.00 Sarnen Rosenkranz, Kapelle Am Schärme

Dienstag, 5. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Mittwoch, 6. Dezember
06.00 Sarnen  Rorate, Pfarrkirche, anschl. Zmorgä
07.30 Sarnen Rorate, Kollegikirche
07.45 Kägiswil  Schulgottesdienst 1.–6. Klassen 

Kägiswil, Pfarrkirche 
08.00 Schwendi  Schulgottesdienst 1.–6. Klassen 

Stalden, Pfarrkirche 
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Donnerstag, 7. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Kapelle Am Schärme
17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche 

Freitag, 8. Dezember – Mariä Empfängnis
Opfer: Universität Freiburg
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.00 Schwendi Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
09.30 Sarnen  Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Samstag, 9. Dezember
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
15.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapelle Spital
18.00 Sarnen Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Sonntag, 10. Dezember – 2. Adventssonntag
Opfer: Caritas Luzern, «Eine Million Sterne»
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.00 Schwendi Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
09.00 Sarnen Kroat. Eucharistiefeier, Dorfkapelle
09.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
17.00 Sarnen Adventsfeier 2. Advent, Dorfkapelle
18.00 Kägiswil Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Montag, 11. Dezember
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Dienstag, 12. Dezember
06.45 Sarnen  Rorate im Frauenkloster, 

anschliessend Zmorgä
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Mittwoch, 13. Dezember
07.00 Sarnen  Schulgottesdienst, Lichtfeier Dorf 

MS1/MS2, Pfarrkirche Sarnen
07.30 Sarnen Rorate, Kollegikirche
09.15 Kägiswil Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Donnerstag, 14. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kap. Am Schärme
17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche Kägiswil

Freitag, 15. Dezember
06.00 Schwendi  Rorate, Pfarrkirche, anschl. Zmorgä
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.00 Schwendi Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Vorschau: Samstag, 16. Dezember
16.00 Sarnen  Beichtgelegenheit, 

Kapuzinerkirche
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Gedächtnisse

Samstag, 2. Dezember, 18.00, Pfarrkirche Sarnen
Dreiss.: Josy Lötscher-Odermatt, Am Schärme.
Erstjzt.: Gertrud und Arnold Imfeld-Durrer, Freiteilmattli-
strasse 44.
Jzt.: Erna Paula Röthlin-Meier und Familie, Brunnmatt-
weg 15; Alois Wirz-Seiler; Ida und Josef Kiser-Herger, 
Bergli 3, Ramersberg.

Freitag, 8. Dezember, 09.00, Pfarrkirche Schwendi
Dreiss.: Margrit Flück-Burch, Eistrasse 1, Stalden.

Samstag, 9. Dezember, 18.00, Pfarrkirche Sarnen
Jzt.: Leo Lienert-Baumann, Brunnmattweg; 
Rosmarie und Roland Braun-Schmid, Kirchstrasse 7b; 
Hilda Kathriner-Zurgilgen, Am Schärme.

Sonntag, 10. Dezember, 09.00, Pfarrkirche Schwendi
Jzt.: Walter von Ah-Koller, ehemals Hostettstrasse 1, Wilen.

Sonntag, 10. Dezember, 18.00, Pfarrkirche Kägiswil
Jzt.: Gedächtnis Schützengesellschaft für verstorbene 
Mitglieder.

Taufe

Emma Lya Albert, Bergli 4, Ramersberg.

Verstorbene

Josef Imdorf-Wirz, Am Schärme, Sarnen; Marie-Louise 
Bächli-Zumbühl, Am Schärme 1, Sarnen; Roland 
Rymann-Berlinger, Ramersbergerstrasse 7, Ramersberg; 
Pia Schneider-Küchler, Brendlistrasse, Wilen.

Aus dem Seelsorgeraum

Adventskonzert Orchesterverein Sarnen

Freitag, 8. Dezember, 16.30, Pfarrkirche Schwendi
Die Leitung hat Luca Fiorini, Solisten Stefan Wieland, 
Countertenor, und Nadia Lischer, Oboe.
Türkollekte. Postauto Extrafahrt: 15.55 Bahnhof Sarnen, 
retour 18.32.

Adventskonzert in Kägiswil

Samstag, 9. Dezember, 19.30, Pfarrkirche Kägiswil 
mit Berta Odermatt (Gesang) und Gaby Keller (Klavier).
Türkollekte.

Rorate-Feiern im Advent

Die unzähligen Kerzen, die Stille und die meditativen 
Elemente bieten einen wohltuenden Einstieg in den 
anbrechenden Tag.
 6. Dezember, 06.00,  Pfarrkirche Sarnen, mit der FG, 

anschl. Zmorgä
12. Dezember, 06.45,  Frauenkloster, anschl. Zmorgä
15. Dezember, 06.00,  Pfarrkirche Schwendi mit der FG,

anschl. Zmorgä 
16. Dezember, 06.30,  Pfarrkirche Kägiswil, mit der FG,

anschl. Zmorgä

 Zmittag im Chlooschter in Sarnen

Dienstag, 5. Dezember, 12.00, im Frauenkloster 
Das Essen fi ndet im Haus Scholastika statt; 
bitte Eingang Benediktinisches Zentrum benutzen.
Kollekte, beschränkte Platzzahl, Kinder nur 
in Begleitung Erwachsener.
Anmelden bitte bis Freitagmittag, 1. Dezember:
041 662 40 20 oder seelsorgeraum@kg-sarnen.ch.

Mittagstisch im Langis

Mittwoch, 13. Dezember, 11.30, Restaurant Langis
Abfahrt mit Privatbus 10.45 beim Sportplatz
Anmelden bis 10. Dezember bei M. Riebli, 041 660 55 54.

Herr, gib ihnen 
die ewige Ruhe, 
und das ewige 
Licht leuchte 
ihnen. Lass sie 
ruhen in Frieden. 
Amen.B
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Angebote im Advent

Adventliche Dorfkapelle 

Einladung zum Verweilen 
ab 1. Dezember 
Im Religionsunterricht gestalten die 
Schülerinnen und Schüler die Ka-
pelle adventlich. Alle sind eingeladen 
dort zu verweilen, die Gedanken der 
Kinder zu entdecken und dabei in 
Stille und Achtsamkeit aufzutanken. 

Offener Sonntag, 3. Dezember

Off ene Dorfkapelle, 11.00–17.00 
Am 3. Dezember öff nen die Laden-
türen der Sarner Fachgeschäfte. 
Gleichzeitig stehen auch die Türen 
der Dorfkapelle off en. Treten Sie ein! 

Einladung zum Verweilen 
und Auftanken
Die Dorfkapelle ist adventlich gestaltet. 
Verweilen, entdecken, Stille geniessen, 
zur Ruhe kommen, auftanken …

Einladung zu Orgelmusik 
Adventliche Orgelklänge von Luca 
Maresca um 12.00 und 15.00, jeweils 
ca. 30 Minuten.

Einladung Zusammensein am Feuer 
Zwischendurch vor der Dorfkapelle 
am Feuer aufwärmen, ins Gespräch 
kommen, verweilen …

Adventsfeiern 

Sonntag, 3./10./17. Dezember 
17.00, Dorfkapelle Sarnen 
Wir freuen uns auf eine besinnliche 
halbe Stunde. Die Feiern lassen wir 
bei Tee und Gebäck ausklingen.
Herzlich eingeladen sind alle, beson-
ders Familien mit und ohne Kinder.

Die Religionslehrpersonen von 
Sarnen, Stalden, Wilen und Kägiswil

Weihnachtsfamilienfeiern

16.00, Pfarrkirche Sarnen
Die Familienweihnachtsfeier fi ndet 
neu um 16.00 statt. Dieses Jahr be-
gleitet vom Kinderchor Sarnen und 

«Eine Million Sterne» – 
eine Aktion von 
Caritas Schweiz

Sonntag, 10. Dezember, ab 17.00 
Die Lichteraktion «Eine Million 
Sterne» wird jährlich von den regiona-
len Caritas-Organisationen und zahl-
reichen Projektpartner/innen durch-
geführt. In Kägiswil gestalten die Mi-
nis ein Symbol mit Kerzen dazu. Die 
Kampagne macht in der Adventszeit 
auf die von Armut betroff enen Men-
schen in der Schweiz aufmerksam. 
 Geniessen Sie den Anblick der vielen 
Kerzen vor der Pfarrkirche in Form 
einer Friedenstaube.

Bild: Stefan Küchler, 2012

Adventsfenster in Kägiswil

Im ganzen Dorf ist für jeden Tag ein 
Fenster liebevoll gestaltet und be-
leuchtet.
 1. Fam. Blum, Hostettweg 10
 2.  Fam. Gerig, Schwarzenberg-

strasse 11
 3. St.-Niklaus-Komitee, Pfarreisaal
 4. Fam. Gabriel, Hostettweg 11b 
 5. Fam. Sari, Hostettweg 2a
 6. Kindergarten Kägiswil, Pavillon
 7. Fam. Barmettler, Neuheim
 8. Fam. Ziegler, Hostettweg 6b
 9.  Fam. Vonarburg, Schlieren-

hölzlistrasse 52
10. Fam. Britschgi, Hostettweg 11a
11. Fam. Zurgilgen, Geristrasse 7
12. Mittagstisch, Dörfl istrasse 14
13. Fam. Zumstein, Spitzlermatte 13
14. Fam. Molin, Steinhausstrasse 7
15. Fam. Gerig, Geriweg 10
16. Fam. von Wyl, Kreuzstrasse 22
17. Fam. Colledani, Tellenstrasse 25
18. Fam. Ettlin, Hostettweg 4b
19. Fam. Müller, Spitzlermatte 25
20. Fam. Christen, Geristrasse 9
21.  Spielgruppe Zaubertruckli, Mehr-

zweckgebäude (unter Eingang)
22. Fam. Schwob, Dörfl istrasse 29
23. Fam. Kathriner, Mittelgasse 12
24. Kirche Kägiswil, Krippe

den Teilnehmer/innen des Mitsing-
projekts.

16.30, Pfarrkirche Kägiswil
In der Kirche Kägiswil wird «Die et was 
andere Weihnachtsgeschichte» er-
zählt. Es sind alle Familien mit Klein-
kindern und Kinder bis 12 Jahre herz-
lich eingeladen! Abgerundet wird die-
ser Anlass mit einem Punsch für alle. 
Das Krippenspiel in Kägiswil entfällt 
aus personellen Gründen dieses Jahr.

17.00, Pfarrkirche Schwendi
Wir feiern Familiengottesdienst. Alle 
sind herzlich dazu eingeladen, den 
Heiligen Abend bei der Krippe in der 
Pfarrkirche einzuläuten.
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Sekretariat
Bergstrasse 3, 6060 Sarnen
Telefon 041 662 40 20
seelsorgeraum@kg-sarnen.ch

Leitung
Gabriela Lischer, Leitung 
Seelsorgeraum, Dr. theol.
Bernhard Willi, Pfarrer, Dr. theol.

Kontaktperson Kägiswil
Franco Parisi
Büro Kägiswil besetzt am:
Montag, 13.30–17.00 und
Freitag, 09.30–11.30

Kontaktperson Schwendi
Judith Wallimann Gasser
Büro Schwendi besetzt am:
Freitag, 09.00–11.00

Änderungen vorbehalten

Agenda Pfarrei/Vereine

Sarnen

 4. Dez.  Jassä – zämä syy
14.00–16.30 im Pfarrei-
zentrum Peterhof Sarnen.
Es bietet sich wieder eine 
tolle Gelegenheit, um 
gemeinsam zu jassen. 

 5. Dez. Zischtigsträff 
  09.00–11.00 im Pfarrei-

zentrum Peterhof
 6. Dez.  FG Sarnen: Rorate 

06.00 in der Pfarrkirche, 
anschliessend Zmorgä 
im Pfarreizentrum

 6. Dez.  FG Sarnen: Advents-
nachmittag 60 plus für 
sie und ihn. 
Zusammen Advent feiern 
und ein Zabig geniessen, 
14.00 im Pfarreizentrum. 
Anmelden bei Daniela 
Häller, 041 660 39 71.

 6. Dez.  Kolping Sarnen: 
«Zämä Zmittag ässä» 
im Restaurant «La Novità» 
in Sarnen 
Anmelden bei Romy 
Staffl  age, 076 518 03 57.

Stalden

15. Dez.  FG Stalden: Rorate 
06.00 in der Pfarrkirche, 
anschliessend Zmorgä 
im Schwanderhofsaal

Kägiswil

13. Dez.  FG Kägiswil: Weihnachts-
kaff ee. Vorweihnächtliche 
Zeit gemeinsam verbrin-
gen. Einladung für Vereins-
frauen ab 70 Jahren. 
14.00–17.30 im Pfarreisaal. 

15. Dez.  FG Kägiswil: Kino mit 
Spaghetti-Plausch 
17.30 im Pfarreisaal 
19.00 Filmstart 
Anmelden bei Daniela 
Hauser, 079 702 96 69.

Zwei langjährige Besucherfrauen ge-
ben auf Ende Jahr ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit auf. 
Es sind dies Heidy Wallimann (31 
Jahre) und Ursula Trutmann (27 
Jahre), beide von Sarnen.
Viele Jahre besuchten sie im Namen 
der Pfarrei Sarnen die Geburtstags-
jubilare und brachten ihnen jeweils 
ein Präsent mit. Sie schenkten diesen 
Menschen ihre Zeit und ihre Auf-
merksamkeit. Dies schätzen die Jubi-
lare und Jubilarinnen sehr, was uns 
in Form von Briefen und Anrufen ab 
und zu zurückgemeldet wird. 
Auch wir vom Seelsorgeraum Sarnen 
schätzen diesen unbezahlbaren Ein-
satz sehr und sagen den beiden 
Frauen für ihren Dienst ganz herzlich 
Danke und wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute.

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an Hanny Lussi. Sie hat in Kägiswil 
Jubilare und Jubilarinnen besucht 
und hört gesundheitsbedingt auf.

Gabriela Lischer, 
Leitung Seelsorgeraum

Jubilarenbesuche

Verabschiedungen in Sarnen und Kägiswil
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Gottesdienste

 Pfarrei Alpnach

Pfarramt: 041 670 11 32
pfarramt@pfarrei-alpnach.ch
www.pfarrei-alpnach.ch
Öff nungszeiten Sekretariat:
Mo, Di, Do 08.00–11.30
Mi, Fr 08.00–11.30/14.00–17.00
Priska Meile, Sekretariat
Claudia Wieland, Sekretariat
Felix Koch, Pfarreikoordinator
Joachim Cavicchini, Vikar
Anna Bossert, Seelsorgerin
Jasmin Gasser, Religionspädagogin
Andrea Dahinden, Katechetin
Irene von Atzigen, Katechetin
Vreni Ettlin, Katechetin

Erster Advent
Sonntag, 3. Dezember
09.00 Wortgottesfeier
 mit Kommunionspendung
Opfer: Universität Fribourg
10.30 Tauff eier

Dienstag, 5. Dezember
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 6. Dezember
06.00 Erster Rorategottesdienst 

mit anschliessendem 
Zmorgä im Pfarreizentrum

19.30 Eucharistiefeier zur Fähren-
jahrzeit in der Kapelle 
St. Josef Alpnachstad mit 
der Familienkapelle Stöckli

Donnerstag, 7. Dezember
16.00 Eucharistiefeier
 im Allmendpark

Mariä Erwählung
Freitag, 8. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
Opfer: Priesterseminar St. Luzi

Zweiter Advent
Sonntag, 10. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
Opfer: Soziale Aufgaben der Pfarrei

Montag, 11. Dezember
07.30 Schulgottesdienst 2. IOS

Dienstag, 12. Dezember
08.30 Rosenkranz
09.00 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung

Mittwoch, 13. Dezember
06.00 Zweiter Rorategottesdienst 

mit anschliessendem 
Zmorgä im Pfarreizentrum

Donnerstag, 14. Dezember
16.00 Wortgottesfeier
 mit Kommunionspendung
 im Allmendpark

Freitag, 15. Dezember
08.30 Rosenkranz

Gedächtnisse

Sonntag, 3. Dezember, 09.00 Uhr
Dreiss.: Gianfranco Barbieri, Veronika-
Gut-Weg 12a, Stans, ehem. Guber.
Stm.: Walter und Margrit Imfeld-von 
Wyl, Staldeli; verstorbene Mitglieder 
der marianischen Kongregation.

Mittwoch, 6. Dezember, 19.30 Uhr
Ged.: Fährenjahrzeit Alpnachstad.

Sonntag, 10. Dezember, 09.00 Uhr
Erstjzt.: Johanna Flury-Rohrer, All-
mendpark, ehem. Dammstrasse 30.
Ged.: Agatha und Oswald Flüeler-
Michel, Hans Flüeler, Heidi Flüeler.
Stm.: Franz und Th eres Odermatt-
Lüthold, Eggmatt, und Angehörige.

Agenda

 3. Dez.  Chilä-Kafi  im 1. OG des 
Pfarreizentrums ab 09.45

 4. Dez.  Samichlaus: Hausbesuche 
vom 4. bis 6. Dezember

 6. Dez.  Adventsnachmittag 65+ 
im Pfarreisaal um 14.00

10. Dez.  Chilä-Kafi  im 1. OG des 
Pfarreizentrums ab 09.45

15. Dez.  Blauring: Guetzle 
in der Schulküche

15. Dez.  Jungwacht: Casino Night 
im Pfarreizentrum

Pfarrei aktuell

Advent erleben im Schoried

Der Schorieder Adventsverein hat wie-
der ein attraktives Angebot ausgearbei-
tet. Seien Sie Teil davon!

 2. Dez.  Chindertrinkeln um 08.30 
und 13.00; Treff punkt: All-
mendli 5; Anmeldung und 
Info bei Yvonne und Clau-
dia Spichtig, 041 611 05 11.

 3. Dez.  Christbaum schmücken 
bei der Kapelle mit selbst-
gebasteltem, wetterfestem 
Schmuck ab 16.00, anschl. 
Samichlausfeier um 17.00 
mit dem Sami chlaus-Chörli 
und Start Einzug um 19.00

23. Dez.   Adventsfenster-Rundgang 
ab 18.00 (Treff : Kapelle)



Einladung zu den Roratefeiern

Am 6., 13. und 20. Dezember je um 
06.00 Uhr feiern wir wieder stim-
mungsvolle, adventliche Gottes-
dienste in der Pfarrkirche. Nach dem 
Gottesdienst sind alle zu einem ein-
fachen, aber sättigenden Zmorgä im 
Pfarreizentrum eingeladen. 

Adventsnachmittag 65+

Seniorinnen und Senioren sind am 
Mittwoch, 6. Dezember um 14.00 Uhr 
herzlich zum adventlichen Nachmit-
tag ins Pfarreizentrum eingeladen. Bei 
Kaff ee und Lebkuchen singen wir Ad-
vents- und Weihnachtslieder, schauen 
einen kurzen, lustigen Film und sind 
gespannt, was der Samichlaus zu be-
richten weiss. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Fährenjahrzeit Alpnachstad

Am Mittwoch, 6. Dezember um 19.30 
Uhr gedenken wir in der Kapelle St. Jo-
sef Alpnachstad den ehemaligen Fähr-
leuten und bitten um den Segen für 
aktive Seeleute. Umrahmt wird der 
Gottesdienst von der Familienkapelle 
Stöckli. Im Anschluss gemütliches Bei-
sammensein im Restaurant Cançun.

Schoggiherzli-Verkauf

Durch den Kauf der feinen Schoko-
ladeherzen haben Sie auch dieses 
Jahr die Gelegenheit, das Caritas 
Baby Hospital in Bethlehem zu unter-
stützen. Nach den Gottesdiensten am 
zweiten Advent, 10. Dezember und 
am 13. Dezember (zweite Rorate-
feier), werden die Schoggiherzli für 
einen Franken pro Stück verkauft. 
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Den Frieden weitergeben am 17. Dezember

«Shalom chaverim – ich wünsche dir Frieden, mein Freund/meine Freun-
din.» Frieden; ein wertvolles Gut in diesen unruhigen Zeiten.

Zwei besinnliche und lichtvolle Anlässe, bei welchen das friedvolle Bei-
sammensein ein zentraler Punkt ist, kommen in diesem Advent zusam-
men: der Waldadvent und die Ankunft des Friedenslichts.
Bei einem kleinen Imbiss und der anschliessenden Feier im Badibeizli in 
Alpnachstad verkürzen wir die Wartezeit auf die Ankunft des Friedens-
lichts. Nach dem Gottesdienst spazieren wir gemeinsam mit Fackeln zur 
Schiffl  ände, wo es für alle nochmals eine kleine Stärkung gibt. Dort wird 
das Schiff  mit den Schülerinnen und Schülern der 4. Klasse ankommen, 
die das Friedenslicht aus Luzern nach Alpnach bringen. Über viele Mitfei-
ernde, die gemeinsam ein Zeichen für den Frieden und die Hoff nung sein 
wollen, freuen wir uns. 
Nehmen Sie also Ihre Familie, Nachbarn und eine Laterne mit einer Kerze 
mit und machen Sie sich am Sonntag, 17. Dezember am späteren Nach-
mittag auf den Weg zum Badibeizli, um anschliessend das Friedenslicht 
mit nach Hause zu nehmen. Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte dem 
Aushang und unserer Webseite, da diese bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt waren.

Adventskalender Kirche; einfach wieder mal «Zyyt ha …»

Wir laden Sie herzlich ein, ab dem 
1. Dezember unseren Adventska-
lender in der Kirche zu besuchen, 
wo täglich eine kleine Überra-
schung zum Th ema «Zyyt ha» auf 
Sie wartet.
Wie hektisch die Vorweihnachtszeit 
sein kann, wissen wir alle. Dennoch 
ist es schwierig, sich dem Strudel zu 
entziehen: Geschenke organisieren, 
Karten schreiben, Heim dekorieren 
oder Märkte besuchen. Das grosse 
Angebot und die Intensität des Ge-
schehens, komprimiert auf wenige 
Wochen im Jahr, kann durchaus als 
stressig empfunden werden. Beson-
ders dann, wenn man sich selbst 
hohe Anforderungen setzt.
Gewiss fi nden aber viele in den 
oben genannten Beispielen Freude 
und Erfüllung. Denn wer den Dreh 
raus hat und die persönliche Ba-
lance fi ndet, wird von Zufriedenheit 
und Dankbarkeit begleitet.

Allen, denen es in dieser Zeit manch-
mal zu viel wird, möchten wir folgen-
den Gedanken auf den Weg mitge-
ben: Wann, wenn nicht zum Fest der 
Liebe, darf man auch sich selbst mit 
Achtsamkeit und Sanftmut begeg-
nen und sich Pausen gönnen zum 
«Zyyt ha»?! Denn nur wenn wir aus-
geglichen sind, können wir mit 
Freude geben. Wo sich diese Kraft-
quellen zum Auftanken befi nden, ist 
ganz individuell; aber überall dort, 
wo sich das Herz wohlfühlt. 

«Zyyt ha» für mich, für Gott, für dich.

Zyyt ha …Zyyt ha …
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Gottesdienste

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24
MO–DO: 08.00–11.30
MO und MI: 13.30–17.30
pfarramt@pfarrei-sachseln.ch
www.pfarrei-sachseln.ch

Seelsorgeteam
Pfarradm. Jürg Stuker 041 660 14 24
Bruder-Klausen-Kaplan
Ernst Fuchs 041 660 12 65
P. Mihai Perca 079 539 17 32
Christoph Jakober 079 438 77 24
Alexandra Brunner 041 660 14 24

Samstag, 2. Dezember
09.15 Gedächtnismesse
18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 3. Dezember – 1. Adventssonntag
08.30 und 10.00 hl. Messe Opfer: Winterhilfe Obwalden

Montag, 4. Dezember
09.15 hl. Messe 

Dienstag, 5. Dezember
14.30 Bruder-Klausen-Messe
17.30 eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe

Mittwoch, 6. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 7. Dezember
11.00 Bruder-Klausen-Messe
18.00 Vorabendmesse

Freitag, 8. Dezember – Mariä Empfängnis 
06.30 Roratefeier, mitgestaltet vom Pfarreirat 
10.00 hl. Messe 
Opfer: Elisabethenwerk SKF

Samstag, 9. Dezember
09.15 Gedächtnismesse
18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 10. Dezember – 2. Adventssonntag
08.30 und 10.00 hl. Messe Opfer: Winterhilfe Obwalden

Montag, 11. Dezember
09.15 hl. Messe

Dienstag, 12. Dezember
07.15 Roratefeier MS II
17.30 eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe

Mittwoch, 13. Dezember
06.45 Roratefeier ganze IOS
09.15 hl. Messe
17.00 Kleinkinder-Adventsfeier

Donnerstag, 14. Dezember
06.00 Roratefeier der Frauengemeinschaft
11.00 Bruder-Klausen-Messe

Gedächtnisse

Samstag, 9. Dezember
09.15 Hjzt. der Familien von Moos.

Freitag, 15. Dezember
16.30 Stm. Anny und Georg Hipp-
Metzner und Familie und Mit-
arbeitende der Firma bio-familia.

Samstag, 16. Dezember
09.15 Stm. Th eo Haas-Bucher und 
Familie, Brünigstrasse 105; 
Stm. Leo und Marie Rohrer-Rohrer 
und Familie, Schluecht, Flüeli-
Ranft.

Gelegenheiten für 
Beichtgespräche

Dienstag: 17.30; Donnerstag: 10.30
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Wochenimpuls 
beim Adventskranz

Nach jedem Vorabend-Adventsgot-
tesdienst wird im Kreuzpark beim 
grossen Adventskranz ein weiteres 
Licht angezündet.

Familien und Pfarreiangehörige sind 
herzlich eingeladen, jede Woche beim 
Adventskranz in der Kirche und der 
Kapelle Flüeli zu verweilen und eine 
adventliche Botschaft mit nach Hause 
zu nehmen.

Freitag, 15. Dezember
09.15 hl. Messe

Samstag, 16. Dezember
09.15 Gedächtnismesse
18.00 Vorabendmesse

Pro Senectute 
und Gleis 3:
Jassen, Dog, Skip-Bo

Am Montag, 4. Dezember lädt 
Pro Senectute von 13.30 bis 
ca. 17.30 zum Jassen und Spielen 
im Felsenheim ein.

Am Mittwoch, 13. Dezember, 
zwischen 14.00 und 16.00 lädt 
das «Gleis 3» zu geselligen Spiel-
stunden im Pfarreiheim ein. 
Wir freuen uns auf bekannte und 
neue Gesichter.

Keine Anmeldung nötig. 

Herbergsuche

Auch in diesem Jahr machen sich 
Maria und Josef mit ihrem Esel auf 
die Suche nach einer Herberge. Ihre 
Reise werden sie im Gottesdienst 
zum 1. Advent, 16.30 Uhr im Felsen-
heim beginnen. Von dort aus werden 
sie von Haushalt zu Haushalt weiter-
gegeben und möchten einen Tag zu 
Gast sein. Sie sind herzlich eingela-
den, Maria und Josef einen Tag zu be-
herbergen, für eine besinnliche Zeit 
die beigelegte Kerze anzuzünden und 
Ihre Gedanken im Tagebuch festzu-
halten. 

Bitte melden Sie sich beim Pfarramt, 041 660 14 24 oder pfarramt@pfarrei-
sachseln.ch an.

Roratefeiern

Wir feiern adventliche Gottesdienste bei Kerzenlicht in der Pfarrkirche: Am 
Freitag, 8. Dezember, 06.30 feiern wir einen adventlichen Rorategottesdienst 
zusammen mit dem Pfarreirat. Anschliessend an den Gottesdienst lädt der 
Pfarreirat zum gemeinsamen Frühstück im Pfarreiheim ein.
Eine weitere Roratefeier wird am Donnerstag, 14. Dezember, 06.00 gefeiert. 
Diese Feier gestaltet die Frauengemeinschaft. Die Klassen der MS II und IOS 
feiern am 12. und 13. Dezember einen Rorategottesdienst.

Sie sind zu allen Feiern herzlich eingeladen.

Kleinkinder-Adventsfeier

Mittwoch, 13. Dezember, 17.00 
in der Pfarrkirche Sachseln
Wir laden nach der Feier alle zum ge-
mütlichen Beisammensein draussen 
am Feuer bei adventlicher Stimmung 
ein.

Das Kleinkinderfeierteam
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 Kaplanei Flüeli
Herrenmattli 2 041 660 14 80
kaplanei.fl ueli@bluewin.ch
P. Mihai Perca 079 539 17 32

Gottesdienste

Samstag, 2. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Sonntag, 3. Dezember – 1. Adventssonntag
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Universität Freiburg

Montag, 4. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag, 5. Dezember
09.15 hl. Messfeier

Mittwoch/Donnerstag, 6./7. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Freitag, 8. Dezember – Mariä Empfängnis
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Kirchliche Gassenarbeit Luzern

Samstag, 9. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Sonntag, 10. Dezember – 2. Adventssonntag
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Winterhilfe Obwalden

Montag, 11. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag, 12. Dezember
09.15 hl. Messfeier

Mittwoch/Donnerstag, 13./14. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Freitag, 15. Dezember
10.30 hl. Messfeier

Mitteilungen

Adventsfenster

Bei der Aktion Adventsfenster macht 
die Kaplanei auch in diesem Jahr wie-
der mit:

am Mittwoch, 13. Dezember 
ab 18.30 mit Apéro

Lichtfeier 

Montag, 12. Dezember, 
09.00 auf dem Schulhausplatz

Die Adventszeit – eine heilige Zeit – 
lädt uns jedes Jahr ein, einen besinn-
lichen Weg zur Krippe hin zu gehen. 
Dieses Unterwegssein schenkt uns die 
Freude, uns für das kleine Kind in der 
Krippe bereit zu machen und auch in 
unserem eigenen Herzen diesen ge-
borgenen Ort wahrzunehmen.

Als Gemeinschaft von Kindern, Eltern, 
Lehrpersonen und Kaplanei-Angehö-

rigen machen wir uns in der Licht-
feier mit dem kleinen Stern auf den 
Weg, diese Krippe zu fi nden. Mögen 
wir mit diesem kleinen Stern in un-
seren Herzen gross werden und an 
Weihnachten Wärme, Geborgenheit, 
Hoff nung und Freude erfahren.

Nach der Feier laden wir Klein und 
Gross ein, in der Laube ein Advents-
Znüni zu geniessen und die Wärme 
der Adventszeit zu teilen.

In Vorfreude auf dieses Adventsritual:
Katechetin Irène Rüttimann
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Samstag, 2. Dezember
Keine hl. Messe

Sonntag, 3. Dezember
1. Adventssonntag
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 
17.00 Adventsandacht

Dienstag, 5. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 7. Dezember
Keine hl. Messe

Freitag, 8. Dezember
Mariä Empfängnis
09.30 Festgottesdienst

Samstag, 9. Dezember
Keine hl. Messe

Sonntag, 10. Dezember
2. Adventssonntag
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 
17.00 Adventsandacht

Gottesdienste

Dienstag, 12. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 14. Dezember
Keine hl. Messe

Freitag, 15. Dezember
07.15 Roratemesse

Samstag, 16. Dezember
19.30 Vorabendmesse

 Pfarrei Melchtal

Pfarrer: P. Marian Wyrzykowski, 
041 669 11 22
Sakristaninnen/Sakristan: 
079 526 82 27

pfarrei.melchtal@bluewin.ch
www.wallfahrtskirche-melchtal.ch

Gedächtnis

Freitag, 8. Dezember, 09.30 Uhr
für die lebenden und verstorbenen 
Mitglieder der Frauengemeinschaft 
Melchtal.

Pfarrei aktuell

Samichlaus: 
Samstag, 2. Dezember

Der Samichlaus und seine Helfer ge-
hen auch dieses Jahr von Haus zu 
Haus und besuchen die Kinder.

Anmeldung: 
familientreff @fg-melchtal.ch

1. Adventssonntag

Am 3. Dezember beginnt der Advent, 
eine Zeit der Besinnung und der Vor-
bereitung auf die Menschwerdung 
Gottes, der an Weihnachten in uns 
neu geboren werden will. 

Wir freuen uns, den Gottesdienst um 
09.30 Uhr mit den «Jungjuizern» zu-
sammen zu feiern. 

Mariä Empfängnis

Am 8. Dezember feiern wir um 09.30 
Uhr das Hochfest Mariä unbefl eckte 
Empfängnis. 

Wir freuen uns mit Maria, dass Gott 
sie als Frau auserwählt und berufen 
hat, an der Erlösungstat mitzuwirken. 

Der Festgottesdienst wird von der FG 
Melchtal gestaltet und von der Jodel-
gruppe «Mitänand» musikalisch um-
rahmt.

Sie sind alle herzlich eingeladen.

Friedenslicht

Am Mittwoch, 20. Dezember gehen 
wir mit den Drittklässlern als Vorbe-
reitung auf die Erstkommunion im 
Flüeli-Ranft das Friedenslicht holen, 
welches von Bethlehem aus in die 
ganze Welt gesandt wird.

Ab dem 21. Dezember gibt es die 
Gelegenheit, das Friedenslicht in der 
Wallfahrtskirche zu holen, um es in 
unsere Häuser weiterzutragen.

Möge das Licht ein Symbol des Frie-
dens sein, den wir uns von dem neu-
geborenen Gottessohn, der in Bethle-
hem geboren ist, für uns und unsere 
Familien erwünschen.

FG Melchtal

Samiglais-Seniorentreff 
Freitag, 8. Dezember, 13.30 Uhr, 
Pfarrhof Kerns.

Anmeldung bei Th erese Michel, 
Tel. 041 660 39 85.
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Gottesdienste

Samstag, 2. Dezember
10.00 Chinderchilä
17.30 Wortgottesdienst
 mit Kommunionfeier

Sonntag, 3. Dezember
1. Adventssonntag
09.00 Messe in Bethanien St. Nikl.
10.00 Wortgottesdienst
 mit Kommunionfeier
Kollekte: Terre des hommes

Dienstag, 5. Dezember
08.00 Schulgottesdienst 6. Klasse

Mittwoch, 6. Dezember
Kein Gottesdienst

Freitag, 8. Dezember
Mariä Empfängnis
09.00 Messe in Bethanien St. Nikl.
10.00 Eucharistiefeier 

mit Singkreis

 Pfarrei Kerns

Pfarramt/Sekretariat 041 660 33 74
MO bis DO 08.30–11.30, 13.30–16.30
sekretariat@kirche-kerns.ch
www.kirche-kerns.ch
Seelsorgeteam
Marianne Waltert 041 661 12 29
Pfarreibeauftragte
Th omas Schneider 041 661 12 28
Seelsorger
Sakristan/in 041 660 71 23

Gedächtnisse

Samstag, 2. Dezember, 17.30 Uhr
Hausjahrzeit der Familien Windlin 
und Waser.
Sonntag, 3. Dezember, 10.00 Uhr
 Erstjahrzeit für Walter Bucher-
Ambiel, Oberschild.

Stiftmesse

Samstag, 2. Dezember, 17.30 Uhr
Beda Egger-Durrer und Familie, 
Egghuis.

Zum Vormerken: 31. Dezember
Im Gottesdienst vom Sonntag, 31. 
Dezember um 10.00 verabschie-
den wir Marianne Waltert. 
Anschliessend sind alle herzlich 
zu einem Apéro und zum persön-
lichen Adieusagen eingeladen.

Pfarrei aktuell

Abschied Monika Bucher

Ende November verlässt Monika Bu-
cher unser Team. Als Aushilfssakris-
tanin war sie während langer Jahre 
eine treue Seele und Ansprechpart-
nerin für viele Menschen in und um 
unsere Pfarrkirche. Liebe Monika, 
deine ruhige und liebevolle Art wurde 
von Erwachsenen und Kindern glei-
chermassen geschätzt. Mit viel Herz-
blut hast du dich um die Kirche und 
den Blumenschmuck gekümmert, 
hast den Minis geduldig ihre Dienste 
erklärt und auch in hektischen Mo-
menten die Nerven und die Ruhe in 
der Sakristei bewahrt. Wir danken dir 
von Herzen für deine Arbeit und 
Sorgfalt, für dein off enes Ohr und für 
deine Freundschaft. Wir verlieren mit 
dir eine wunderbare Kollegin und 
wünschen dir für deinen Weg nur das 
Allerbeste.

Zwei neue Gesichter 
im Pfarreisekretariat

Ab dem 1. Dezember teilen sich Fran-
ziska Käslin und Agnieszka Krasno-
polska die Aufgaben in unserem Pfar-
reisekretariat.

Wir heissen die beiden Frauen herzlich 
willkommen und wünschen ihnen ei-
nen frohen Start. 

Franziska Käslin (links) und 
Agnieszka Krasnopolska.

10.00 Eucharistiefeier im Huwel
Kollekte: Verein Stärnechind
17.00 Benefi zkonzert im Advent

Samstag, 9. Dezember
17.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 10. Dezember
2. Adventssonntag
06.30 Rorate-Eucharistiefeier,
 mit Cantus Vocal-Ensemble
09.00 Messe in Bethanien St. Nikl.
Um 10.00 Uhr kein Gottesdienst.
Kollekte: Eine Million Sterne

Dienstag, 12. Dezember
08.00 Schulgottesdienst 2. Klasse

Mittwoch, 13. Dezember
08.00 Wortgottesdienst
 mit Kommunionfeier

Freitag, 15. Dezember
08.00 Schulgottesdienst 5. Klasse
10.00 Versöhnungsfeier
 mit Eucharistie im Huwel

Samstag, 16. Dezember
17.30 Versöhnungsfeier
 mit Eucharistie



Sonntag, 3. Dezember
1. Adventssonntag
10.00 Sonntagsgottesdienst 

mit Aufnahme der neuen 
Ministranten und 
musikalischer Begleitung

11.15 Tauff eier
17.00 Soundhealing mit 

Alexandra Britschgi und 
Patrick Felber

 Kaplanei 
 St. Niklausen
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Adventsfenster Pfarrhof

Ab dem 1. Dezember leuchten beim 
Pfarrhof wieder die Adventsfenster, 
am Abend zu reduzierten Zeiten.

Danke an alle, die sich die Zeit ge-
nommen haben, ein Adventsfenster 
zu malen.

Kerzenziehen im Pfarrhof

An folgenden Tagen ist unsere Ker-
zenwerkstatt wieder für euch bereit:
• Samstag, 2. Dezember

von 10.00 bis 16.00 Uhr
• Mittwoch, 6. Dezember

von 14.00 bis 17.00 Uhr

Chinderchilä

Samstag, 2. Dezember, 10.00 Uhr
Treff punkt vor dem Hauptportal
der Pfarrkirche
Geschichten hören, singen, beten, 
teilen – das ist Chinderchilä.
In kurzen Feiern erleben unsere 
Kleinsten Kirche und Gemeinschaft 
mit allen Sinnen. Angesprochen sind 
Kinder ab ca. 3 Jahren. Natürlich sind 
aber auch kleinere Kinder und Ge-
schwister herzlich willkommen.

Einfach mal vorbeikommen und her-
einschauen.

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag am 4. Dezember
Rita Durrer-Tschopp,
Melchtalerstrasse 12b.

Samiglais-Altersnachmittag

Freitag, 8. Dezember, 13.30 Uhr
im Pfarrhofsaal
Musikalische Unterhaltung mit dem 
Trio Tschifeler, Kerns.
Alle AHV-Berechtigten sind herzlich 
eingeladen!

Anmeldung bis 3. Dezember an: 
Monika von Rotz, 041 660 52 64 oder 
Th eres Michel, 041 660 39 85.

Benefizkonzert im Advent

Freitag, 8. Dezember, 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche
«Macht hoch die Tür, die Tor macht 
weit.» Mit Jodlerklub Echo vom Pila-
tus aus Hergiswil, Jodlerklub Alp-
nach, Jodelgruppe Chriensertal.
Türkollekte für das Kinderspital Lu-
zern, die Kinderspitex Zentralschweiz 
und die Th eodora-Stiftung.
Organisation: Silvia Windlin.

Rorate-Gottesdienst

Sonntag, 10. Dezember, 06.30 Uhr
In der von vielen Kerzen beleuchte-
ten Pfarrkirche umrahmt das Cantus 
Vocal-Ensemble Kerns unter der Lei-
tung von Christophe Baud den Got-
tesdienst mit gefühlvollen Liedern.
Anschliessend sind alle Besucher 
herzlich zum Morgenessen im Pfarr-
hof eingeladen.

Besuch der Könige

Schön, dass uns zu Beginn des neuen 
Jahres die drei Weisen aus dem Mor-
genland wieder besuchen dürfen. 
Sie ziehen durch die Strassen und 
wünschen Glück und Segen ins Haus. 
Für die Dreikönigsbesuche sind wir 
immer auf Freiwillige angewiesen. 
Gerne laden wir alle Interessierten, 
die sich für diesen Kernser Brauch 
engagieren möchten, zur Routenver-
teilung ein. Wir treff en uns am:
Mittwoch, 13. Dezember, 
19.30 Uhr im Pfarrhofsaal

Wir freuen uns auf die «neuen Könige 
und Königinnen».

Mittagstisch Pro Senectute

Donnerstag, 14. Dezember, 12.00 Uhr
im Restaurant Rössli, Saal
Menü: Suppe, Hauptgang, Dessert
Kosten: Fr. 15.– (ohne Getränke)

Anmeldung bis am Vorabend 
unter Tel. 041 660 12 63.

Dunnschtigs-Gschichte

Donnerstag, 14. Dezember
von 16.00 bis 16.30 Uhr
für Kinder ab 4 Jahren
Treff punkt: Eingang Pfarrhof.
Mit Simone Röthlin-Wechsler
und Sybille Röthlin.

Neues Leben in Christus

Durch die heilige Taufe dürfen wir 
am Sonntag, 3. Dezember

• Samira, Tochter von Peter und 
Sandra Ettlin, Brandstrasse 1

in die Gemeinschaft mit Christus 
und seiner Kirche aufnehmen.
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 Samstag, 2. Dezember
St. Anton/Grossteil
18.00 Eucharistiefeier, anschlies-

send «Na-Chilä-Träff » 
in der Boni

Sonntag, 3. Dezember
1. Adventssonntag
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Familiengottesdienst, 

mitgestaltet von einem 
Trompeten ensemble der 
Musikschule, Leitung: 
Norbert Kiser

Kapelle Kleinteil
19.30 Eucharistiefeier, musika-

lisch mitgestaltet von 
Jenny und Melissa Halter

Opfer: Stiftung Th eodora

Dienstag, 5. Dezember
St. Anton/Grossteil
06.00 Pfarrei-Rorate-Gottesdienst, 

mitgestaltet vom Duo 
Fidelio, anschliessend 
Zmorgä in der Boni

Gottesdienste

Mittwoch, 6. Dezember
«dr Heimä»
10.00 Eucharistiefeier

Freitag, 8. Dezember
Mariä Empfängnis
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Stiftung Th eodora
«dr Heimä»
17.00 Eucharistiefeier

Samstag, 9. Dezember
St. Anton/Grossteil
19.30 Adventskonzert der 

Musikgesellschaft Giswil 
mit Gedächtnis

Es fi ndet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 10. Dezember
 2. Adventssonntag
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Musikgesellschaft Giswil
Kapelle Kleinteil
11.00 Tauff eier Mona Sigrist, Toch-

ter von Stefanie und Bruno 
Sigrist, Panoramastrasse 67

Dienstag, 12. Dezember
St. Anton/Grossteil
07.00 Schul-Rorate-Feier, 

4. bis 6. Klassen

Mittwoch, 13. Dezember
St. Laurentius/Rudenz
06.00  FG-Rorate-Gottesdienst, 

anschl. gemeinsames 
Frühstück im «dr Heimä» 
(Türkollekte)

«dr Heimä»
Kein Gottesdienst

Donnerstag, 14. Dezember
St. Anton/Grossteil
07.00 Schul-Rorate-Feier, 

2. und 3. Klassen

Freitag, 15. Dezember
«dr Heimä»
17.00  Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier

Samstag, 16. Dezember
«dr Heimä»
17.30 Sunntigsfi ir 1. u. 2. Klassen

 Giswil/Grossteil

Seelsorgeteam
Gabriel Bulai, Pfarrer 041 675 11 16
Daniela Supersaxo, 
Religionspädagogin 079 925 22 81
Erika Brunner-Berchtold, 
Religionslehrerin 079 232 96 07
www.pfarrei-giswil.ch

Pfarreisekretariat
Anita Ryser 041 675 11 25
sekretariat@pfarrei-giswil.ch
Mo/Di/Do/Fr 07.30–11.00
Mo/Di 13.30–16.00

Gedächtnisse

St. Anton/Grossteil
Samstag, 2. Dezember
Stm. für Daniel Wolf und Familie, Juch.

St. Laurentius/Rudenz
Sonntag, 3. Dezember
Stm. für Th eodor und Dora Abächerli-
Furrer, Landhuisliweg; Josef von Ah-
Haas, Diechtersmatt 9; Geschwister 
Enz, Buchenegg.

 St. Laurentius/Rudenz
Sonntag, 10. Dezember
Dreissigster für Sophie Senn-Imfeld, 
Mattenweg 9. 

St. Anton/Grossteil
Samstag, 16. Dezember
Stm. für Walter Degelo-Ming und 
Angehörige, Spechtsbrenden; 
Glockenstifterjahrzeit.

Aushilfe

 Am 16. Dezember wird Dirk Günther, 
Lungern, mit uns den Gottesdienst 
feiern. Vielen Dank!

Pfarrei aktuell

Rorate-Messe

Liebe Giswiler, liebe Giswilerinnen

Auch dieses Jahr möchte das Seel-
sorgeteam euch zu einer Rorate-
Messe einladen. Dieses Jahr steht 
Maria, die Mutter Jesu, im Zentrum. 
Sie wird uns während dieser speziel-
len Messe begleiten, da anfänglich 
die Rorate-Messe eine Marien-Messe 
war. Die leuchtende Kirche wird nur 
durch echte Kerzen erhellt. Nach der 

St. Anton/Grossteil
18.00  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, Ankunft 
des Friedenslichtes



Anschluss marschierte Gross und 
Klein mit ihren selbst geschnitzten 
Räbäliechtli zum Altersheim «dr 
Heimä». Die Bewohnerinnen und Be-
wohner vom Altersheim freuten sich 
über das freudig gesungene Lied und 
über die Windlichter, die ihnen die 
Kinder überreichten. Im BWZ fand 
die Feier mit Wienerli und Punsch 
ihren traditionellen Abschluss.

Text und Bild: Tanja Halter

Elternabend Erstkommunion

Demokratischer Beschluss 
am Erstkommunion-Elternabend 
vom 26. Oktober
Der Elternabend zur Erstkommunion 
wurde zahlreich besucht und bei den 
Erläuterungen, wie die Erstkommu-
nion am Weissen Sonntag, 7. April 
2024 in Grossteil und Rudenz ablaufen 
würde, kam der Wunsch von Eltern-
seite, bei 30 Kommunionkindern mög-
lichst nur eine Feier für die ganze 
Gemeinde zu machen, selbst wenn 
Kirchbesucher hinten stehen müssten, 
nach dem Motto «Lieber eine über-
volle als eine halbleere Kirche». Auch 
wenn pro Familie nur eine Kirchen-
bank, worin sechs bis acht Personen 
Platz fi nden, knapp sein würde, ergab 
die demokratische Abstimmung: nur 
ein Gottesdienst in der etwas grösse-
ren St.-Laurentius-Kirche Rudenz am 
Weissen Sonntag, 7. April 2024, um 
10.00 Uhr für alle Erstkommunion-
kinder und deren Angehörige mit an-
schliessendem Volksapéro beim BWZ.
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Rorate-Messe sind alle in die Boni zu 
einem Frühstück und gemütlichem 
Beisammensein eingeladen. 
Die Rorate-Messe fi ndet am Diens-
tag, 5. Dezember um 06.00 Uhr in der 
Kirche Grossteil statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher und Besucherinnen.

Gabriel Bulai, Pfarrer

«Eine Million Sterne»

 Mit der Aktion «Eine Million Sterne» 
macht Caritas auf die Lebensbedin-
gungen von Armutsbetroff enen in 
der Schweiz aufmerksam. Als Zei-
chen der Solidarität erstrahlt am 8. 
Dezember ab 19.00 Uhr bei der Alten 
Kirche ein Kerzenmeer.
Die Junge Kirche Giswil und der Pfar-
reirat lädt Sie ein, bei Musik, Punsch 
und Lebkuchen mit uns zu feiern und 
gemeinsam ein Zeichen zu setzen.

Adventskonzert der Musik-
gesellschaft Giswil

Wir freuen uns sehr, Ihnen unter der 
Leitung von Annette Jakob unser Ad-
ventskonzert präsentieren zu dürfen. 
Im warmen Kerzenschein in der Kir-
che St. Anton spielen wir ein stim-
mungsvolles Programm. Mit der 
Musik von Schweizer Komponisten 
möchten wir Sie auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit einstimmen. 
Gerne begrüssen wir Sie am Samstag, 
9. Dezember um 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Anton Grossteil.

Musikgesellschaft Giswil

Räbäliechtli-Umzug

Am 10. November fand die Eltern-
Kind-Feier mit dem Räbäliechtli-
Umzug in Giswil statt. Rund 90 Kinder 
mit ihren Begleitpersonen trafen sich 
in der Kirche St. Laurentius Rudenz, 
wo die Geschichte von St. Martin als 
Bewegungsgeschichte erzählt wurde 
und zum Mitmachen animierte. Im 

FG-Programm

Seniorenchörli-Probe
Montag, 4. Dezember, 14.00 Uhr 
im «dr Heimä»

FG-Frauenchor Giswil:
Adventsfeier mit Gesang und Apéro
Dienstag, 5. Dezember, 20.00 Uhr, 
Mittagstischlokal MZG Giswil.
Anschliessend Adventsbuff et mit
Glühwein, Punsch und Gebäck.

Seniorennachmittag
 Mittwoch, 6. Dezember, 13.30 Uhr 
im Mehrzwecksaal. Preisjasset 
mit St.-Nikolaus-Besuch. Absenden 
der Jahres-Jassmeisterschaft.

«Singen im Advent»
mit FG-Frauenchor Giswil
Sonntag, 10. Dezember, 14.30 Uhr 
Cafeteria, «dr Heimä»

Rorate-Gottesdienst
Mittwoch, 13. Dezember, 06.00 Uhr 
in der Kirche St. Laurentius.
Besinnliche Feier bei Kerzenlicht.
Anschliessend gemeinsames 
Frühstück in der Betagtensiedlung 
«dr Heimä». (Türkollekte)

Gschichtli-Nachmittag 
mit Regula Zurgilgen
Mittwoch, 13. Dezember 
Zeit und Ort: 14.00–15.30 Uhr in 
der Boni, Hauetistrasse 11, Grossteil
Mitnehmen: Kissen zum Sitzen, 
ein Zvieri
Kosten: Fr. 4.– pro Kind, empfohlen 
für Kinder ab 3 Jahren

Anmeldung: bis Freitag, 8. Dezember 
an familientreff @fg-giswil.ch oder 
Olivia Cappelletti, 077 458 88 90

Getanztes Friedensgebet

Für Israel, Palästina, die Ukraine 
und uns selber.
Mittwoch, 13. Dezember, 20.00 Uhr 
im «dr Heimä»

Herzlich willkommen! 
Cécile und Marcel 
Peterhans-Schaller 



 Pfarrei Lungern

Pfarramt 041 678 11 55
Öff nungszeiten Sekretariat
Di, Mi, Fr 09.00–11.00
Do 14.00–17.00
Béatrice Imfeld/Patrizia Burch
sekretariat@pfarramt-lungern.ch
www.pfarrei-lungern.ch
Seelsorgeteam
Cristinel Rosu 041 678 11 55
Pfarreileiter
P. Mihai Perca
Priesterlicher Mitarbeiter
Katechese/Jugendarbeit
Michaela Michel
Walter Ming

Mittwoch, 6. Dezember
09.00 kein Gottesdienst

 Samstag, 2. Dezember
1. Adventssonntag
16.30 Eucharistiefeier
Opfer: Universität Freiburg

Kapelle St. Beat Obsee

Kapelle Eyhuis

Gottesdienste

Pfarrkirche

Donnerstag, 7. Dezember
07.00 Rorate-Schulgottesdienst 

Primar

Freitag, 8. Dezember
Mariä Empfängnis
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Obwaldner Sozialfonds 

für Mutter und Kind

Sonntag, 10. Dezember
2. Adventssonntag
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Jungmannschaft Lungern
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Gedächtnisse

Sonntag, 3. Dezember, 09.30 Uhr
Gedächtnis der Älplerbruderschaft 
für Karl Vogler-Gasser, Bürglen, 
Ennetmatt; Anton Britschgi-Lanz, 
Wydäbuir; Paul Vogler-Rohrer, 
Weibels, Flüeli-Ranft; Franz Amgar-
ten-Schöpfer

Stiftmessen

Sonntag, 3. Dezember, 09.30 Uhr
Stiftmesse für Fritz Linder-Gasser, 
Holzbildhauer; Geschwister Josef, 
Marie und Adelina Gasser; 
Ernst Imfeld-von Rotz und Familien, 
Gehrenstrasse
Freitag, 8. Dezember, 09.30 Uhr
Stiftmesse für Josef und Hedwig 
Vogler-Müller und Familien 
mit Kindern

Hausjahrzeit

Sonntag, 3. Dezember, 09.30 Uhr
Familien Gasser Josen und Mathisen; 
Ming Hostetter; Gasser Wagners; 
Halter Lehn; Imfeld Drehers und 
Imfeld Stockis

Mittwoch, 6. Dezember
17.00 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung

Freitag, 8. Dezember
Mariä Empfängnis
11.00 Eucharistiefeier
Opfer: Obwaldner Sozialfonds 

für Mutter und Kind

Samstag, 9. Dezember
2. Adventssonntag
16.30 Eucharistiefeier
Opfer:  Jungmannschaft Lungern

Mittwoch, 13. Dezember
17.00 Wortgottesfeier

Sonntag, 3. Dezember
1. Adventssonntag
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Universität Freiburg

Dienstag, 5. Dezember
07.00 Rorate-Schulgottesdienst

Oberstufe

Mittwoch, 6. Dezember
06.00 Rorate-Gottesdienst

der Pfarrei
 Musikalische Gestaltung:

Panfl öte und Piano
Anschliessend Frühstück
im Pfarreizentrum

Adventskonzert 
Feldmusik Lungern

Nicole Flühler, Gesang
Samstag, 2. Dezember, 20.00 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 17.00 Uhr
in der Kirche

Leitung: Remo Freiburghaus
Ansage: Fabienne Wallimann
Gäste: Jungmusik Lungern-
Giswil-Sarnen. 

Eintritt frei, Kollekte.
www.feldmusik-lungern.ch

Pfarrei aktuell

Chiläkaffee

Am 1. Adventssonn-
tag, 3. Dezember 
sind alle nach dem 
Gottesdienst von 
09.30 Uhr zu einem Advents-Chilä-
kaff ee im Pfarreizentrum eingeladen.
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S amstag, 2. Dezember
1. Adventssonntag
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Universität Freiburg

Samstag, 9. Dezember
2. Adventssonntag
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Jungmannschaft Lungern

Gottesdienste

Kaplanei Bürglen

Adventsfenster 2023  Begegnung

 1 Team Dorfl aden Volg, Brünigstrasse 103 17.00–19.00
 2 Lopper’s, Loppstrasse 20 17.00–19.00
 3 Pfarreirat – Pfarrkirche beleuchtet (von 20.00 bis 22.00) keine
 4 Familie M. und H. Imfeld, Strüpfi str. 7 (unter dem Haus) 18.00–19.30
 5 Lädäli Obsee 17.00–19.00
 6 Ludothek Lungern, Mehrzweckgebäude keine
 7 Fränzi Gasser und Fränzi Halter, Oberdorfstrasse 14 ab 19.00
 8 Familie Toni und Anni Gasser, Bürglenstrasse 8, Bürglen ab 19.00
 9 Hotel Emma’s keine
10 Béatrice und Kurt Imfeld, Bärenweg 3 18.00–20.00
11 Familie Vogler-Müller, Rütiweg 3 (draussen) 20.00–21.30
12 Margrith und Markus Imfeld, Brunnenmad 3, Bürglen ab18.00
13 FG/Familientreff , Pfarreizentrum (150 Jahre) 17.00–18.00
14 Bernadette u. Th omy Kaufmann, Hinterseestr. 117, Bürglen 18.00–20.00
15 Anita Gallmann und Team, Minigolf 18.00–19.30
16 Silvia und Marco Rohrer, Breitenstrasse 27 ab 16.00
17 Jodlerkonzert Bärgtalcherli u. Jodlerterzett Miär drii, Kapelle Dorf 18.00
18 Romina und Damian Hüppi, Driangelgasse 11 19.00–21.00
19 Daniela und Christian Ming, Strüpfi str. 2, «Hostett» 17.00–19.00
20 Off ene Chorprobe «Gheerig»-Kapelle Obsee um 19.30
21 Christa und Peter Ming, Brünigstr. 89, «Holz-Lädäli» 19.00–21.00
22 Cecilia und Mathias Ming-Herger, Brünigstrasse 83 ab 17.30
23 Pfarrhaus, Gräbliweg 2 keine
24 Fränzi und Beat Ming-Riebli, Dörfl istrasse 13 11.00–15.00

Vom 1. Dezember bis 6. Januar sind die Krippenfi guren vom verstorbenen Hansruedi Vogler-von 
Rotz in der Dörfl istrasse 23 ausgestellt. Die Adventsfenster sind bis am 1. Januar 2024 beleuchtet. 
Es sind alle herzlich zu den Adventsfenster-Begegnungen eingeladen. Das Pfarreirat-Team

Elternabend Erstkommunion

Die Vorbereitungen zur Erstkommu-
nion 2024 haben mit dem Eltern-
abend am 10. November begonnen.
Die 16 Kinder dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm freuen. 
«Jesus – ä bsundrigä, wärtvollä Frind» 
wird sie begleiten. Eltern engagieren 
sich in verschiedenen Gruppen und 
im Religionsunterricht werden die 
3.-Klässler von Judith Wallimann Gas-
ser unterrichtet.

Rorate-Gottesdienst 
mit Panflöte und Piano 

Eine der eindrücklichsten Feiern in 
unserer Pfarrkirche ist der stim-
mungsvolle Rorate-Gottesdienst am 
Mittwoch, 6. Dezember, 06.00 Uhr. 

Das elektrische Licht bleibt an die-
sem Morgen aus, nur der Schein vie-
ler brennender Kerzen ist zu sehen. 
Somit bringen wir symbolisch zum 
Ausdruck, dass wir im Advent voller 
Sehnsucht und auch Freude auf Jesus, 
das Licht in den Dunkelheiten un-
seres Lebens, warten. Anschliessend 
sind alle zum Rorate-Frühstück im 
Pfarreizentrum herzlich eingeladen. 

Besinnliche Musik 
in der Pfarrkirche

In einer Kirchenbank sitzen, den All-
tagslärm hinter sich lassen, schöne, 
ruhige Musik hören und so Momente 
der Besinnung und Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest erleben: am 10. und 
17. Dezember, 14–16 Uhr.

FG: Weihnachtsgeschichte 
mit Adventsfenster basteln

Am Mittwoch, 13. Dezember erzählt 
euch Gina Imfeld die wahre Ge-
schichte «der kleinen Weihnachts-
eule». Anschliessend basteln wir zu-
sammen ein schönes Adventsfenster. 
Der Anlass fi ndet im Pfarreizentrum 
statt und kostet Fr. 5.– pro Person. 
• 15–17 Uhr: Geschichte und 

Adventsfenster basteln. 
• 17–18 Uhr: off enes, leuchtendes 

Adventsfenster und Punsch für alle!
Anmeldung bis 6. Dezember:
Erna Ming, 041 678 12 77, 079 232 94 38 
oder fg.lungern@gmx.ch

S amiglois-Einzug 2023

FR, 8. Dez., Diesselbach, Bürglen
SA, 9. Dez., Mühlibach, Obsee, Dörfl i
SO, 10. Dez., Ober- und Unterdorf
Samiglois-Einzug ist am Sonntag, 
10. Dezember um 13.30 Uhr.

Jungmannschaft
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Generalversammlung  
des Lourdespilgervereins 
Obwalden

Der Lourdespilgerverein Obwalden 
hält am 3. Dezember um 14 Uhr seine 
Generalversammlung im Hotel Bahn-
hof, Giswil.

Trauern um verstorbene Kinder  
in Luzern

Die Frauenkirche Zentralschweiz lädt 
am 11. Dezember um 16.30 Uhr ein  
zu einem ökumenischen Gottesdienst 
für Menschen, die um ein Kind trau-
ern. Unter dem Titel «Sammle meine 
Tränen» gedenken die Betroffenen in 
der Peterskapelle Luzern der verstor-
benen Kinder und Jugendlichen und 
besonders der sogenannten Sternen-
kinder. Gleichzeitig stellen Trauernde 
an diesem Tag um 19 Uhr eine Kerze 
ins Fenster.

Friedenswanderung  
Stans – Ranft

In Erinnerung an das denkwürdige 
Stanser Verkommnis machen sich am 
22. Dezember zum dritten Mal Men-
schen auf zur fünfstündigen Friedens-
wanderung von Stans in den Ranft. 

Neue Mitarbeiterin auf der kirchlichen Fachstelle  
Religionspädagogik

Nach 13 Jahren hat Agnieszka Krasnopolska (rechts) die Verantwortung für die 
religionspädagogische Bibliothek am 1. Dezember an Esther Gasser aus Lungern 
weitergegeben. Es handelt sich um eine Anstellung in einem 20%-Pensum. Leiterin 
der Fachstelle bleibt Nicola Arnold.
Öffnungszeiten Fachstelle: DI, MI, DO: 08.30–11.15 Uhr.

Start ist um 14 Uhr auf dem Dorfplatz 
in Stans. Unterwegs gibt es Impulse 
von Pilgerleiter Franz Enderli. 
Das gemeinsame Gehen regt zum 
Nachdenken über Frieden und die 
Bedeutung des Friedensstifters Bru-
der Klaus für uns heute an.

Information und Anmeldung unter
www.bruderklaus.com.

(Bild: Förderverein)

Die Gruppe versammelt sich vor dem 
Winkelried-Denkmal in Stans.

(Bild: df )


